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	Inhaltsfeld 10: Energie aus chemischen Reaktionen 

Fachlicher Kontext: Zukunftssichere Energieversorgung

	
	Strom ohne Steckdose
Beispiel einer einfachen Batterie

Aufbau und Funktion des Daniell-Elements

Funktionsweise von Akkumulatoren

· Autobatterie

Brennstoffzellen – Systeme mit Zukunft

Vergleich von Batterie/Akku/Brennstoffzelle (auch Nachhaltigkeit)
 
	E I.7b
vergleichende Betrachtungen zum Energieumsatz durch​führen

E II.1

die bei chemischen Reaktionen umgesetzte Energie quan​ti​tativ einordnen

E II.3 

erläutern, dass Veränderungen von Elektronenzuständen mit Energieumsätzen verbunden sind.

E II.7

das Funktionsprinzip verschiedener chemischer Energiequellen mit angemessenen Modellen beschreiben und erklären (z. B. einfache Batterie, Brennstoffzelle).

E II.8

die Nutzung verschiedener Energieträger (Atomenergie, Oxidation fossiler Brennstoffe, elektrochemische Vorgänge, erneuerbare Energien) aufgrund ihrer jeweiligen Vor- und Nachteile kritisch beurteilen.

CR I/II.8
die Umkehrbarkeit chemischer Reaktionen am Beispiel der Bildung und Zersetzung von Wasser beschreiben.
PE 3 

analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch kriteriengeleitetes Vergleichen.

PE 9 

stellen Zusammenhänge zwischen chemischen Sachverhalten und Alltagserscheinungen her und grenzen Alltagsbegriffe von Fachbegriffen ab.

PE 11 

zeigen exemplarisch Verknüpfungen zwischen gesellschaftlichen Entwicklungen und Erkenntnissen der Chemie auf.

PB 2 

stellen Anwendungsbereiche und Berufsfelder dar, in denen chemische Kenntnisse bedeutsam sind. 

PB 3 

nutzen chemisches und  naturwissenschaftliches Wissen zum Bewerten von Chancen und Risiken bei ausgewählten Beispielen moderner Technologien, und zum Bewerten und Anwenden von Sicherheitsmaßnahmen bei Experimenten und im Alltag.

	Bau eines Daniell-Elements,
Messung von Spannungen (wer baut die stärkste Batterie?)

Erkundung einer Zink-Kohle-Batterie

Modellhafte Darstellung der Brennstoffzelle (Film)


	
	Mobilität – die Zukunft des Autos

Das schwarze Gold - Erdöl als Stoffgemisch: 
Erdöl​destil​lation (fraktionierte Destillation), Raffination

Siedebereiche der Fraktionen 

Van der Waals-Kräfte

Nomenklatur der Alkane 
Isomere (evtl. Wh.EPA), Cracken 

Einsatz von Katalysatoren im technischen Prozess

Kraftstoffe und ihre Verbrennung 

Produkte und ihre Anwendung: Schweröl, Diesel; Benzin ...

Begründete Zuordnung der Produkt​eigenschaft aufgrund der Struktur; Eigenschaftsvergleich im Experiment 

Biodiesel bzw. (Bio-)Ethanol als alternativer Brennstoff:

Kritische Beurteilung der Vor- und Nachteile von fossilen und nachwachsenden Rohstoffen, ggf. unter aktuellen Aspekten
	M II.2
die Vielfalt der Stoffe und ihrer Eigenschaften auf der Basis unterschiedlicher Kombinationen und Anord​nungen von Atomen mit Hilfe von Bindungs​modellen erklären.

M II.3
Kenntnisse über Struktur und Stoffeigenschaften zur Trennung, Identifikation, Reindarstellung anwenden und zur Beschreibung großtechnischer  Produktion von Stoffen nutzen.

E II.6 

den Einsatz von Katalysatoren in technischen oder biochemischen Prozessen beschreiben und begründen. (event. bei Katalytische Crackverfahren)

E II.8

die Nutzung verschiedener Energieträger (Atomenergie, Oxidation fossiler Brennstoffe, elektrochemische Vor​gänge, erneuerbare Energien) aufgrund ihrer jeweiligen Vor- und Nachteile kritisch beurteilen.

PE 1 

beobachten und beschreiben chemische Phänomene und Vorgänge und unterscheiden dabei Beobachtung und Erklärung.

PE 2 

erkennen und entwickeln Fragestellungen, die mit Hilfe chemischer und naturwissenschaftlicher Kenntnisse und Untersuchungen zu beantworten sind.

PE 3 

analysieren Ähnlichkeiten und Unterschiede durch kriteriengeleitetes Vergleichen.

PE 4 

führen qualitative und einfache quantitative Experimente und Untersuchungen durch und protokollieren diese.

PE 10 

beschreiben, veranschaulichen oder erklären chemische Sachverhalte unter Verwendung der Fachsprache und mit Hilfe geeigneter Modelle und Darstellungen.

PK 1 

argumentieren fachlich korrekt und folgerichtig.

PK 2 

vertreten ihre Standpunkte zu chemischen Sachverhalten und reflektieren Einwände selbstkritisch.
.

PB 7 

nutzen Modelle und Modellvorstellungen zur Bearbeitung, Erklärung und Beurteilung chemischer Fragestellungen und Zusammenhänge.

PB 9 

beschreiben und beurteilen an ausgewählten Beispielen die Auswirkungen menschlicher Eingriffe in die Umwelt.
PB 13 

diskutieren und bewerten gesellschaftsrelevante Aussagen aus unterschiedlichen Perspektiven auch unter dem Aspekt der nachhaltigen Entwicklung.
	Film mit modellhafter Darstellung zur fraktionierten Destillation

Qualitative Elementaranalyse

Film: Erdölverarbeitung 
Benzin vs. Diesel (evtl. kleiner Lernzirkel:

· Animationen zu Diesel- und Ottomotor;

· Entzündbarkeit

· Flammpunktbestimmung

· Viskosität)

Ersatzstoffe prüfen!

Kriteriengeleitetes Vergleichen von Ökobilanzen:
Aufgabe aus den Bildungsstandards


